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das ZEIT-IDEENFESTIVAL geht ins zweite Jahr.  
Das erste Festival war ein großer Erfolg, einfach  
weil die meisten Besucher es so empfunden haben. 
Deshalb halten wir auch an der Grundidee fest:  
Immer noch wollen wir die GRENZEN ÜBERWINDEN 
zwischen den verschiedenen Sphären des Denkens 
und der Innovation. Es geht darum, Ideen aus  
WIRTSCHAFT und HIGH TECH, WISSENSCHAFT  
und FORSCHUNG, GESELLSCHAFT und KUNST 
zusammenzubringen, damit NEUE HORIZONTE 
sichtbar werden.
Doch dieses Jahr fügen wir bewusst noch etwas 
hinzu: MORAL. Die Redner und Ideengeber wollen 
nicht nur irgendwie die Welt verändern, sie wollen  
sie verbessern im Sinne eines besseren Lebens für 
normale Menschen. Unternehmen wollen ihren 
Mitarbeitern EINEN RAUM SCHAFFEN, in dem sie 
nicht bloß nach dem eigenen Profit schielen, sondern 
zum Wohle des Ganzen kooperieren. Gründer wollen 
NICHT NUR MARKTWERT ERWIRTSCHAFTEN, 



3

sondern auch WERTE. Muslime ringen für einen Islam, 
der DEN FRAUEN GERECHT WIRD und in ihrem 
Alltag hilft. Lokalpolitiker kämpfen gegen Bestechung 
in der Stadt oder für eine STRATEGISCHE FINANZ-
POLITIK im Sinne aller. Sänger versuchen, die Gesell-
schaft mit ihren Versen ehrlicher zu machen. Und 
WISSENSCHAFTLER ERFORSCHEN DIE EVOLUTION 
NEU, damit wir uns selbst besser verstehen. 
INNOVATION ist kein Wert an sich – mit den neuen 
Ideen müssen eben Werte verknüpft sein. Daraus 
können wir viel lernen, für die Arbeit, für uns selbst. 
Und ich bin mir gewiss: Auch diesmal werden die 
Reden und Gespräche sich für Sie zu einem MOSAIK 
zusammenfügen. Zu etwas, das man als Ansporn 
oder Bestätigung, als IDEE oder INITIALZÜNDUNG 
mitnehmen kann.

Ihr 
Dr. Uwe Jean Heuser 
Ressortleiter Wirtschaft, DIE ZEIT
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10.00 Uhr ERÖFFNUNG
 Dr. Rainer Esser
 Geschäftsführer,  ZEIT Verlagsgruppe

 10.10 Uhr SESSION I 
 WIRTSCHAFT & TECHNOLOGIE

  EINFÜHRENDES GESPRÄCH
 OLIVER REICHERT
 CEO, BIRKENSTOCK GROUP

 Moderation: Giovanni di Lorenzo
 Chefredakteur, DIE ZEIT 

 

 10.30 Uhr  THREESOME
»UNFUCK THE ECONOMY:  
WARUM ES DAFÜR  
EINHÖRNER BRAUCHT«
WALDEMAR ZEILER 
FOUNDER & CHIEF EXECUTIVE UNICORN, 
EINHORN PRODUCTS GMBH

PHILIP SIEFER 
FOUNDER & CHIEF EXECUTIVE UNICORN,  
EINHORN PRODUCTS GMBH

 Im Gespräch mit

 Dr. Uwe Jean Heuser
 Ressortleiter Wirtschaft, DIE ZEIT

PROGRAMM
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10.50 Uhr  ONE-ON-ONE (English)
 »ME AND MY (DIGITAL)         

SHADOW, HOW TO LIVE  
IN A DATA SOCIETY« 

STEPHANIE HANKEY
 CO-FOUNDER & EXECUTIVE DIRECTOR,  

TACTICAL TECHNOLOGY COLLECTIVE 

 In conversation with

 Laura Cwiertnia
 Editor, Business Section, DIE ZEIT

11.10 Uhr  GESPRÄCH & LESUNG  

»DER KAPITALISMUS  
MACHT NICHT GLÜCKLICH. 
WARUM SOLLTE ER?«
DR. ERNST-WILHELM  
HÄNDLER 
UNTERNEHMER UND AUTOR

 Moderation: Ijoma Mangold
 Leiter Literatur, Feuilleton, DIE ZEIT

11.30 Uhr  PAUSE
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11.50 Uhr  LIVE-ACT & GESPRÄCH
»DON‘T BE A ZOMBIE«
OMER KLEIN 
ISRAELISCHER JAZZPIANIST 
UND KOMPONIST

 Moderation: Ulrich Stock
 Reporter, DIE ZEIT 

12.10 Uhr  SESSION II
    POLITIK & ZIVILGESELLSCHAFT

  ONE-ON-ONE (English)
»ARE LOCAL LEADERS  
THE KEY TO REBUILDING  
WEAKENING STATE  
CREDIBILITY?«
DR. ALAA MURABIT 
GLOBAL ADVOCATE, UNITED NATIONS 
SUSTAINABLE DEVELOPMENT GOALS; 
FOUNDER, THE VOICE OF LIBYAN WOMEN

 In conversation with

 Dr. Uwe Jean Heuser
 Chief Editor, Business Section, DIE ZEIT

PROGRAMM
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12.30 Uhr  ONE-ON-ONE (English)
»A NEW PERCEPTION  
OF LOCAL GOVERNANCE  
IN DIFFICULT TIMES«
YIANNIS S. BOUTARIS 
MAYOR OF THESSALONIKI, GREECE                 

In conversation with

 Khuê Pham
 Editor Politics, DIE ZEIT

12.50 Uhr  KEYNOTE 
anschließend Q&A  

»EUROPEAN INDUSTRY  
URGENTLY NEEDS TECH  
TALENTS. LET’S TEACH 
REFUGEES TO CODE«
ANNE KJÆR RIECHERT 
CEO AND CO-FOUNDER,  
REDI SCHOOL OF DIGITAL INTEGRATION 

 Moderation: Manuel J. Hartung
 Ressortleiter CHANCEN, DIE ZEIT; 

Herausgeber, ZEIT CAMPUS

13.10 Uhr  PAUSE
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13.40 Uhr  SESSION III
  WISSENSCHAFT & KUNST 

  LIVE-ACT & GESPRÄCH
NICK WATERHOUSE 
AMERICAN SINGER AND SONGWRITER  

 Moderation:  
Diviam Hoffmann

 Redakteurin, ByteFM
 Christa Herdering 

Redakteurin, ByteFM 

14.10 Uhr  ONE-ON-ONE
»DER AFFE IM MENSCHEN 
IST INTERESSANTER ALS DER 
MENSCH IM AFFEN«
PROF. DR. JULIA FISCHER 
LEITERIN KOGNITIVE ETHOLOGIE,  
DEUTSCHES PRIMATEN-ZENTRUM –  
LEIBNIZ-INSTITUT FÜR PRIMATEN- 
FORSCHUNG

 Im Gespräch mit

 Andreas Sentker
 Ressortleiter, Wissen DIE ZEIT; 

Herausgeber, ZEIT WISSEN

PROGRAMM
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14.30 Uhr  GESPRÄCH ZUR  
WAHRHEIT IM JOURNALISMUS

DR. UWE JEAN HEUSER 
RESSORTLEITER WIRTSCHAFT, DIE ZEIT

MALIN SCHULZ 
ARTDIREKTORIN, DIE ZEIT

15.00 Uhr  ENDE DER VERANSTALTUNGca.



10

OLIVER REICHERT
CEO, BIRKENSTOCK GROUP

EINFÜHRENDES 
 GESPRÄCH
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OLIVER REICHERTist CEO der 
BIRKENSTOCK Group. Er ist die erste 
Führungspersönlichkeit in fast zweieinhalb 
Jahrhunderten Unternehmensgeschichte, 
die nicht aus dem Kreis der Familie stammt. 
Seit Anfang 2013 leitet er zusammen mit 
Co-CEO Markus Bensberg die neu formierte 
BIRKENSTOCK Group, nachdem er zuvor 
den Gesellschafter Christian Birkenstock 
beriet. Unter Reicherts Führung wandelt 
sich BIRKENSTOCK von einem mittelständi-
schen Familienbetrieb zu einem globalen 
Markenhersteller, der neben den legendären 
Sandalen nun auch geschlossene Schuhe, 
Socken, Taschen und neuerdings sogar 
Betten und Naturkosmetik im Programm 
hat. Vor seinem Wechsel in die Schuhbranche 
arbeitete der gelernte Fernsehjournalist 
zehn Jahre beim Deutschen Sportfernsehen 
(DSF). Als dessen langjähriger Geschäfts-
führer machte er aus dem Sportsender den 
profitabelsten Geschäftsbereich des 
Mutterkonzerns Constantin Medien AG.

10.10 UHR 
MODERATION: GIOVANNI DI LORENZO 
CHEFREDAKTEUR, DIE ZEIT
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»UNFUCK  
THE ECONOMY: 
WARUM ES  
DAFÜR EINHÖRNER 
BRAUCHT«
WALDEMAR ZEILER
FOUNDER &                          
CHIEF EXECUTIVE UNICORN,                              
EINHORN PRODUCTS GMBH

 THREESOME
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WALDEMAR ZEILER ist Mitgründer 
und Geschäftsführer des Unternehmens 
einhorn, das er 2015 zusammen mit Philip 
Siefers gründete und das vegane und fair 
gehandelte Kondome herstellt. Erste 
Start-up-Erfahrungen sammelte er bei den 
Berliner Inkubatoren Rocket Internet  
und Team-Europe. 2010 gründete er das 
Unternehmen »Digitale Seiten«, wo er circa 
drei Jahre als Geschäftsführer fungierte. 
Während einer Auszeit in Südamerika 
arbeitete Zeiler erstmals an Ideen für 
nachhaltige Projekte und entwickelte 2014 
die Initiative »Entrepreneur’s Pledge«: 
Deren Unterzeichner versprechen, ein 
nachhaltiges Unternehmen aufzubauen und 
die Hälfte der Gewinne in soziale Projekte  
zu investieren. 

10.30 UHR 
IM GESPRÄCH MIT: DR. UWE JEAN HEUSER 
RESSORTLEITER WIRTSCHAFT, DIE ZEIT
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»UNFUCK  
THE ECONOMY: 
WARUM ES  
DAFÜR EINHÖRNER 
BRAUCHT«
PHILIP SIEFER  
FOUNDER &  
CHIEF EXECUTIVE UNICORN,                              
EINHORN PRODUCTS GMBH

THREESOME
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10.30 UHR 
IM GESPRÄCH MIT: DR. UWE JEAN HEUSER 
RESSORTLEITER WIRTSCHAFT, DIE ZEIT

PHILIP SIEFER was born in Hamburg 
in 1982, he holds a Dipl. Ing. for Mediatech-
nologie, and found einhorn products in 2015, 
creating a media madness about orgasms.
In 2014 Philip & Waldemar challenged fellow 
founders to join a pledge for sustainable 
businesses, reinvesting 50% of their profits, 
called the Entrepreneur’s Pledge. More than 
90 experienced entrepreneurs joined the 
call. He and his Co-Founder Waldemar made 
their pledge come true in February 2015 
with a sustainable design condom, breaking 
records in crowdfunding. Since then  
einhorn became popular through different 
TV shows and the home made TV Show 
Condom CEO. 

©
 w

w
w

.e
in

ho
rn

.m
y 



16

»ME AND MY  
(DIGITAL) SHADOW, 
HOW TO  
LIVE IN A DATA  
SOCIETY«
STEPHANIE          
HANKEY
CO-FOUNDER & EXECUTIVE  
DIRECTOR, TACTICAL  
TECHNOLOGY COLLECTIVE

ONE-ON-ONE (ENGLISH)
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10.50 UHR 
IN CONVERSATION WITH: LAURA CWIERTNIA 
EDITOR, BUSINESS SECTION, DIE ZEIT

STEPHANIE HANKEY is the  
Co-Founder and Executive Director of the 
Tactical Technology Collective, an organi-
sation she co-founded in 2003 that works 
worldwide at the intersection of activism 
and technology. Stephanie‘s current work 
combines her design and technology 
background with her focus on privacy, 
personal data, ethics and design. She 
currently teaches, writes and consults to 
creative companies and corporations  
on »the politics of data«. She is also the 
Co-Founder of the creative agency Tactical 
Studios, the Co-Curator of the exhibition 
»Nervous Systems: Quantified Life and the 
Social Question« and the Co-Curator of  
»the Glass Room« an exhibition held in New 
York City Nov/Dec 2016. She is currently an 
affiliate at the Berkman Klein Center for 
Internet and Society at Harvard and in 2013 
was awarded an Ashoka Fellowship for her 
work as a social entrepreneur.



18

»DER  
KAPITALISMUS 
MACHT NICHT 
GLÜCKLICH.  
WARUM SOLLTE 
ER?«
DR.  
ERNST-WILHELM  
HÄNDLER
UNTERNEHMER UND AUTOR

GESPRÄCH & LESUNG 
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11.10 UHR 
MODERATION: IJOMA MANGOLD 
LEITER LITERATUR, FEUILLETON, DIE ZEIT

DR. ERNST-WILHELM  
HÄNDLER, 1953 geboren, lebt in 
Regensburg und München. Er ist Autor der 
Romane »Der Überlebende«, »Welt aus 
Glas«, »Die Frau des Schriftstellers«, »Wenn 
wir sterben«, »Sturm«, »Fall« und »Kon-
gress« sowie des Erzählungsbandes  
»Stadt mit Häusern«. Mit »Versuch über den  
Roman als Erkenntnisinstrument« hat 
Ernst-Wilhelm Händler eine eigene Kultur-
theorie vorgelegt, die selbst Züge eines 
Kunstwerks trägt. Darüber hinaus schreibt er 
Essays über ökonomische, gesellschaftliche 
und künstlerische Themen. Für seine von  
der Kritik hoch gelobten Romane erhielt er 
den Erik-Reger-Preis, den Preis der SWR- 
Bestenliste, den Kulturpreis der Stadt 
Regensburg und den Hans-Erich-Nossack-
Preis.
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»DON‘T BE A  
ZOMBIE«
OMER KLEIN
ISRAELISCHER JAZZPIANIST  
UND KOMPONIST

LIVE-ACT UND GESPRÄCH
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OMER KLEIN, Pianist and composer, 
has been called »an international star« by 
Der Spiegel. He creates original, exciting, and 
highly personal music, which was described 
by the New York Times as »borderless«. 
Klein’s 7th album as a leader, Sleepwalkers, 
will be released in February 2017 and will 
mark his debut album on Warner Music. 
He has toured worldwide leading the Omer 
Klein Trio, with Haggai Cohen Milo on bass 
and Amir Bresler on drums, and as a solo  
pianist. Omer Klein grew up in Israel, where 
he is considered »One of the most fascinating 
artists that have emerged from this country 
in the last decade« (City Mouse, Tel Aviv). He 
studied at the New England Conservatory  
in Boston with Danilo Perez and continued 
his studies in New York with Fred Hersch. He 
later moved to Germany, where he current-
ly lives. Klein’s 2015 trio album, Fearless 
Friday, increased his popularity significantly, 
and was called »one of the most rewarding 
piano trio releases of recent years« by All 
About Jazz. 

11.50 UHR 
MODERATION: ULRICH STOCK
REPORTER, DIE ZEIT
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»ARE LOCAL  
LEADERS THE KEY 
TO REBUILDING 
WEAKENING STATE 
CREDIBILITY?«
DR. ALAA MURABIT
GLOBAL ADVOCATE,  
UNITED NATIONS SUSTAINABLE 
DEVELOPMENT GOALS;  
FOUNDER, THE VOICE OF  
LIBYAN WOMEN

ONE-ON-ONE (ENGLISH)
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12.10 UHR 
IN CONVERSATION WITH: DR. UWE JEAN HEUSER 
CHIEF EDITOR, BUSINESS SECTION, DIE ZEIT

DR. ALAA MURABIT is a UN High-
Level Commissioner for Health Employment 
and Economic Growth, one of only 17  
Sustainable Development Goal Global Advo-
cates appointed by the UN Secretary General 
and a MIT Media Lab Director’s Fellow. At 
the young age of 15 Alaa completed high 
school and moved from Saskatoon, Canada 
to Zawia, Libya. It was there that she com–
pleted medical school and founded VLW in 
2011 at the age of 21. With a strong focus  
on challenging societal and cultural norms 
and utilizing traditional and historical role 
models Alaa champions women’s participati-
on in peace processes and conflict mediation. 
Nicknamed »The Libyan Doogie Howser«  
by Jon Stewart and applauded for her 
innovative and inclusive approach to security, 
Alaa is a champion for inclusive peace 
processes, and acts as advisor to numerous 
international security boards, governments 
and organizations, serving as aboard trustee 
for International Alert and Keeping Children 
Safe.
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»A NEW  
PERCEPTION  
OF LOCAL  
GOVERNANCE  
IN DIFFICULT  
TIMES«
YIANNIS S. BOUTARIS
MAYOR OF THESSALONIKI,          
GREECE

ONE-ON-ONE (ENGLISH)
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YIANNIS S. BOUTARIS served as 
a Municipal Councilor of Thessaloniki for two 
terms (2002 – 2006 and 2006 – 2010). He  
led »Protovoulia for Thessaloniki« at two 
successive municipal elections in 2006 and 
2010 as candidate for Mayor and was elected 
Mayor of Thessaloniki in November 2010 
(first term Jan 2011 – Aug 2014) and in May 
2014 (present term Sept 2014 – Aug 2019). 
He has served as President and Member of 
the Board of Directors of many professional, 
cultural, and environmental organisations 
since 1980, such as the Assembly of Euro-
pean Wine Regions (AREV), the Academie 
Internationale du Vin, the Federation of 
Greek Wines and Spirits Industries, the 
Thessaloniki Film Festival, W.W.F. Greece, 
and the Thessaloniki Tourism Organization. 
He is also the founder of the Macedonian 
Museum of Modern Art (Thessaloniki) and 
Arcturos, a non-profit organisation aiming at 
the protection and management of the 
environment and wildlife. He has received 
many national and international awards and 
distinctions.

12.30 UHR 
IN CONVERSATION WITH: KHUÊ PHAM
EDITOR POLITICS, DIE ZEIT
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»EUROPEAN  
INDUSTRY  
URGENTLY NEEDS 
TECH TALENTS. 
LET’S TEACH 
REFUGEES TO 
CODE!«
ANNE KJÆR  
RIECHERT
CEO AND CO-FOUNDER,  
REDI SCHOOL OF  
DIGITAL INTEGRATION

KEYNOTE, 
ANSCHLIESSEND Q&A
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ANNE KJÆR RIECHERT is        
CEO and Co-Founder ReDI School of Digital 
Integration. She is a 2006 graduate from 
KaosPilot in Denmark, a hybrid of a business 
and a design school. From 2006 to 2009, she 
worked as a corporate social responsibility 
consultant. In that capacity, she developed 
and implemented Samsung Electronics’ 
award-winning corporate social responsibi-
lity strategy for Scandinavia. In July 2010, 
Anne moved to Japan, where she spent 2 
years researching open social innovation  
and received the prestigious Rotary Peace 
Fellowship. In 2012, she moved to Berlin  
to set up the Berlin Peace Innovation Lab, 
which is associated with Stanford University. 
The lab focuses on how technology is 
facilitating emerging and measurable social 
change toward global peace. In 2015, in 
response to the refugee crises, Anne 
co-founded ReDI School of Digital Integrati-
on, a vocational training program teaching 
programming and tech skills to asylum 
seekers. In 2016 Anne was recognized by 
Capital Magazine as »Young Elite – Top 40 
under 40« in Germany.

12.50 UHR 
MODERATION: MANUEL J. HARTUNG
RESSORTLEITER CHANCEN, DIE ZEIT
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NICK  
WATERHOUSE
AMERICAN SINGER AND  
SONGWRITER

LIVE-ACT & GESPRÄCH



29

NICK WATERHOUSE ist ein  
kalifornischer Singer-Songwriter, der sich 
dem Rhythm & Blues und Jazz verschrieben 
hat. Bereits während seiner Highschool- 
Zeit schloss er sich einer Band in Huntington 
Beach an, die sich nach dem Abschluss 
auflöste. Anschließend besuchte Waterhouse 
die San Francisco State University und  
fand während seines Studentenjobs in einem 
Plattenladen erneut zur Musik. Sein Debüt-
album »Time’s All Gone« wurde 2012 
veröffentlicht. Sein drittes Studioalbum 
»Never Twice« kam Ende September 2016 
auf den Markt. Für »Never Twice« arbei-       
tete Nick Waterhouse wieder mit seinem 
alten kreativen Partner Michael McHugh 
(Black Lips, Ty Segall, Allah-Las) zusammen. 

13.40 UHR 
MODERATION: DIVIAM HOFFMANN
REDAKTEURIN, BYTEFM 
CHRISTA HERDERING
REDAKTEURIN, BYTEFM 
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»DER AFFE  
IM MENSCHEN IST 
INTERESSANTER 
ALS DER MENSCH 
IM AFFEN«
PROF. DR.  
JULIA FISCHER
ABTEILUNGSLEITERIN  
KOGNITIVE ETHOLOGIE,  
DEUTSCHES PRIMATENZENTRUM – 
LEIBNIZ-INSTITUT  
FÜR PRIMATENFORSCHUNG

ONE-ON-ONE
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14.10 UHR 
IM GESPRÄCH MIT: ANDREAS SENTKER
RESSORTLEITER WISSEN, DIE ZEIT

PROF. DR. JULIA FISCHER  
ist Professorin für Primatenkognition an der 
Universität Göttingen und Leiterin der 
Abteilung Kognitive Ethologie am Deut-
schen Primatenzentrum. Ihr Forschungs-
schwerpunkt ist die Evolution von Sozialver-
halten, Intelligenz und Kommunikation  
bei Primaten. Sie ist Mitglied der Berlin- 
Brandenburgischen Akademie der Wissen- 
schaften und der Akademie der Wissen-
schaften zu Göttingen. 2015 wurde sie  
in den Senat der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft gewählt. Ihr Buch »Affen- 
gesellschaft« (Suhrkamp 2012) machte ihre 
Forschung auch einem breiteren Publikum 
bekannt. 2013 erhielt sie den Werner  
und Inge Grüter-Preis für Wissenschaftsver-
mittlung.
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DIE MODERATOREN

GIOVANNI DI LORENZO ist seit 2004 alleiniger 
Chefredakteur der ZEIT und Mitherausgeber der Berliner 
Tageszeitung »Der Tagesspiegel«. Er wurde 1959 in Stock- 

holm geboren, ging in Hannover zur Schule 
und studierte Kommunikationswissen-
schaft, Neuere Geschichte und Politik an 
der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München. Erste journalistische Erfahrungen 
sammelte er bei der »Neuen Presse« in 

Hannover; von 1987 an war er für die »Süddeutsche 
Zeitung« tätig – zunächst als politischer Reporter, später als 
Leiter des Reportage-Ressorts »Die Seite Drei«. Von 1999 
bis 2004 war er Chefredakteur des Tagesspiegels. Neben 
seinen journalistischen Aufgaben moderierte Giovanni di 
Lorenzo die Jugendsendung »Live aus dem Alabama« im 
Bayerischen Rundfunk und ist seit 1989 als Gastgeber  
der Talkshow »3nach9« von Radio Bremen regelmäßig im 
Fernsehen präsent. 

DR. RAINER ESSER, Jahrgang 1957, ist Geschäfts-
führer der ZEIT. Nach einer Banklehre studierte er Jura in 
München, Genf und London und machte daraufhin seinen 

Master of Law in den USA. Im Anschluss an 
das 2. Juristische Staatsexamen besuchte 
er die Deutsche Journalistenschule in 
München, arbeitete mehrere Jahre lang als 
Anwalt und promovierte 1989. Seine erste 
Leitungsfunktion in den Medien übernahm 

er im selben Jahr bei der Verlagsgruppe Bertelsmann als 
Chefredakteur zweier juristischer Fachzeitschriften. 1992 
wechselte er in die Position des Geschäftsführers des 
Spotlight-Verlags und war dort gleichzeitig Herausgeber 
mehrerer Zeitschriften. Nach vier Jahren als Geschäftsführer 
der »Main-Post« ging er 1999 zur ZEIT. Seit dem 1. Mai 2011 
ist Rainer Esser neben seiner Position bei der ZEIT auch als 
Geschäftsführer für die DvH Medien GmbH tätig.
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MANUEL J. HARTUNG, Jahrgang 1981, ist seit Juli 
2015 Leiter des Ressorts CHANCEN der ZEIT und Herausge-
ber des Magazins ZEIT CAMPUS. Zuvor war er unter 

anderem Geschäftsführer von TEMPUS 
CORPORATE, einem Unternehmen des ZEIT 
Verlags, Chefredakteur von ZEIT CAMPUS 
und Redakteur der ZEIT. Der Absolvent der 
Henri-Nannen-Journalistenschule studier-
te Geschichte an den Universitäten Bonn 

und New York sowie als McCloy-Scholar Public Administra-
tion an der Harvard University. Zudem unterrichtete er 
Journalismus an den Universitäten Göttingen und                
St. Gallen. Hartung hat sechs Bücher veröffentlicht, zuletzt 
gab er mit dem Hirn forscher Gerhard Roth »Ressource 
Begabung – Wie kann Deut schland sein Potenzial besser 
nutzen?« (Berlin University Press) heraus.

CHRISTA HERDERING ist Redakteurin bei 
ByteFM. Sie hat Medien- und Kulturwissenschaft in 
Düsseldorf studiert und arbeitet u.a. als freischaffende 

Musikredakteurin, zum Beispiel für den 
Deutschlandfunk. 2010 kam Christa 
Herdering zu ByteFM und ist dort regel-
mäßig am Mikrofon zu hören, arbeitet aber 
auch »hinter den Kulissen« in der                  
Redaktion.
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DIE MODERATOREN

DR. UWE JEAN HEUSER, Jahrgang 1963, leitet 
die Wirtschaftsredaktion der ZEIT und ist Gründer  
sowie Herausgeber des Magazins ZEIT Geld. Der promo-

vierte Volkswirtschaftler studierte in  
Bonn, Berkeley, Köln und Harvard und 
lehrt heute als Honorarprofessor an der  
Leuphana Universität Lüneburg. Er ist 
Autor mehrerer Bücher, darunter »Das 
Unbehagen im Kapitalismus. Die neue 

Wirtschaft und ihre Folgen«, das 2000 beim Berlin Verlag 
erschien, und »Humanomics. Die Entdeckung des Men-
schen in der Wirtschaft«, publiziert 2008 bei Campus. 
Gemeinsam mit seiner Frau Deborah Steinborn veröffent-
lichte er 2013 im Hanser Verlag das Buch »Anders 
denken!«

DIVIAM HOFFMANN arbeitet seit 2012 beim 
Hamburger Webradio ByteFM, Preisträger des Hamburger 
Musikpreises HANS und des Grimme Online Awards.  

Die studierte Literaturwissenschaftlerin 
moderiert unter anderem die tägliche 
Live-Show ByteFM Magazin und leitet das 
Berliner Studio des Musikradiosenders. 
Darüber hinaus schreibt sie über Musik, 
Gesellschaft und Kultur für die taz und 

veröffentlicht Beiträge bei Deutschlandradio Kultur, 
Deutschlandfunk und WDR, sowie arbeitet als freie 
Sprecherin für Radiobeiträge.
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IJOMA ALEXANDER MANGOLD wurde 1971 
in Heidelberg geboren und ist ein deutscher Literaturkriti-
ker. Er ist nach Stationen bei der Berliner Zeitung und der 

Süddeutschen Zeitung Literaturchef der 
ZEIT. Mangold studierte Literaturwissen-
schaft und Philosophie in München, Berlin 
und Bologna. Am 1. April 2009 wurde  
er stellvertretender Feuilletonchef der 
Hamburger Wochenzeitung DIE ZEIT. Für 

die Gesprächsreihe »Das war meine Rettung« des ZEIT-
magazin zählt er neben der Fotografin Herlinde Koelbl und 
dem Psychologen Louis Lewitan zu den regelmäßigen 
Interviewern. Er ist Träger des Berliner Preises für Litera-
turkritik, war Gastprofessor für Literaturkritik an der 
Universität Göttingen und moderierte zusammen mit 
Amelie Fried die ZDF-Literatursendung »Die Vorleser«.

KHUÊ PHAM arbeitet seit 2010 als Politikredakteurin 
bei der ZEIT. Sie hat über die Krise in Griechenland,  
den Brexit und den Aufstieg Donald Trumps berichtet. Khuê 

Pham wurde in Berlin geboren und 
studierte an der London School of Econo-
mics Soziologie. Ihre journalistische 
Ausbildung absolvierte sie an der Henri-
Nannen-Schule in Hamburg. 2012  
veröffentlichte sie mit ihren Kolleginnen 

Alice Bota und Özlem Topçu »Wir neuen Deutschen«  
im Rowohlt Verlag. 2015 wurden die drei mit dem Fort-
schrittspreis des Politikmagazins Berliner Republik 
ausgezeichnet.
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DIE MODERATOREN

LAURA CWIERTNIA, geboren 1987, ist Redakteurin 
im Wirtschaftsressort der ZEIT. Sie studierte Regional- 
studien Lateinamerika und Politikwissenschaften an der 

Universität zu Köln und der Universidad  
de Granada in Spanien. Außerdem war sie 
Chefredakteurin und Ressortleiterin für 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft der 
Lateinamerika-Zeitschrift Matices, sowie 
Redakteurin bei ZEIT Campus, dem jungen 

Magazin der ZEIT. 

MALIN SCHULZ ist Artdirektorin, Fotografin und 
Autorin. Sie hat Kommunikationsdesign und Fotografie 
an der Hochschule für Angewandte Wissenschaften in 

Hamburg studiert. Im Rahmen ihrer langen 
Tätigkeit für den Zeitverlag entwickelte sie 
verschiedene Magazine bevor sie in die 
Artdirektion der ZEIT wechselte. Sie war 
Mitglied des Teams, das für DIE ZEIT den 
Innovationsreport verfasste. Seit Frühjahr 

2016 ist sie verantwortliche Artdirektorin der ZEIT. Neben-
bei verfolgt sie ihre eigenen fotografischen Projekte und 
schreibt regelmäßig über Fotografie und ihren Einfluss auf 
Politik und Zeitgeschehen.
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ANDREAS SENTKER leitet seit 1998 das Ressort 
Wissen der Wochenzeitung DIE ZEIT und ist seit 2004 
Herausgeber des Magazins ZEIT WISSEN. Er hat in 

Tübingen Biologie und Rhetorik studiert 
und ist seit 1993 Wissenschaftsjournalist. 
Neben der redaktionellen Arbeit ist 
Andreas Sentker Autor populärwissen-
schaftlicher Bücher und Herausgeber 
verschiedener ZEIT WISSEN Buch-Editio-

nen. Im Jahr 2001 hat er die Veranstaltungsreihe ZEIT 
Forum der Wissenschaft mitbegründet, die er viermal im 
Jahr an der Berlin Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften moderiert. Er ist Mitglied in Kuratorien der 
Max-Planck-Institute in Köln, Martinsried und Tübingen 
sowie in der Jury des Georg von Holtzbrinck-Preises für 
Wissenschaftsjournalismus. 2005 bekam er den Kulturpreis 
der Eduard-Rhein-Stiftung. 2011 wurde er mit dem 
Innovationspreis Gregor Mendel ausgezeichnet. Er ist der 
erste Journalist, der diese Ehrung erhalten hat.

ULRICH STOCK schreibt seit drei Jahrzehnten für die 
DIE ZEIT. Seine Themen reichen von Kultur über Sport bis 
Reise, im Feuilleton ist er zuständig für Jazz. Als Reporter 

hat er viele Musiker begleitet und porträ-
tiert. Nebenher legt er in Clubs Schallplatten 
auf, von Ambient bis Psych.
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#zeitsmashing
smashing-ideas.com
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KAMPNAGEL

Smashing Ideas – einen besseren Titel für eine Veranstaltung  
könnte man aktuell nicht wählen. Wir befinden uns in 
schwierigen Zeiten. Unsere Werte und politischen Vor- 
stellungen werden an unterschiedlichen Enden der Welt  
in Frage gestellt – auch in der westlichen. Umso mehr  
sollten wir uns nicht in die Falle begeben, uns auf die 
Verteidigung politischer Errungenschaften zu beschränken, 
sondern darauf, zukunftsweisende Ideen zu entwickeln – 
Smashing Ideas eben. Raum zu schaffen für den Austausch 
unterschiedlicher Disziplinen, einen Dialog zwischen 
Kunst, Wirtschaft, Wissenschaft und Aktivismus anzure-
gen – das hat sich Kampnagel seit vielen Jahren auf die 
Fahnen geschrieben. Unterschiedliche Stimmen hören, 
Offenheit schaffen, Dialog ermöglichen. Gerade deshalb 
ist DIE ZEIT mit diesem Festival ein inspirierender Partner  
für Kampnagel. Wir freuen uns auf das ZEIT FESTIVAL 
SMASHING IDEAS.



W-LAN:
Netzwerkname: zeitsmashing2017
Passwort: zeit
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Jarrestraße

Osterbekkanal

Semperstr.

Gertigstraße

U3 Borgweg 10 Min. Fussweg

U3 Mundsburg mit Bus 172/173
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INFO



Convent Kongresse GmbH 
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe

Senckenberganlage 10–12 
60325 Frankfurt am Main

Besucherbetreuung: Michael Gassmann 
E-Mail: info@convent.de

Telefon: 069 / 79 40 95 65 
Telefax: 069 / 79 40 95 44

www.convent.de

Förderer

Partner

Hostessen-Partner

Offizieller Druckpartner

Sound-Partner


